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einen albernen 2ïïann, und ein dummer 2ïïann
eine geroitjigte ôrau geheiratet. Clnter diefen
Clmjiänden, denke ich, mufj es jedem ein3elnen
überlaffen roerden, 3U unterfcheiden, roelcher
der beiden Ghegatten in diefem fpe3iellen Salle
eigentlich der gefcheitere ift." gac)< Bam

j\w Ockfen der Keue

3ch überdenke feuf3end mein Ceben. 2Iun
geht es zu Gnde nun roird man alt und
foll gelebt und geliebt" haben... ßerrgott
und alles roar Gtückroerk! 2Boran lag es?
2ln der fälfchen 2Beltauffaffung. 2TCan lehrt
3Uoiel 2Tloral, ja fogar eine doppelte Sïïoral.
2ïïan ift nicht frei genug den natürlichen Singen
gegenüber, die man mit ©ittlichkeitsbegriffen

oermanfeht und oerpanfeht: 2Iatur ift Sünde
©eift iji Seufel! 2ïïehr Cicht! 2ïïehr (Böthe!
2Bir find noch nicht reif 3ur Ciebe", fagte

Garpenter. 2lls es Seit roar 3ur Ciebe und
als man (Belegenheit hatte, da hatte man nicht
den 2T(ut, nicht die innere Sreiheit da3u. 2ïïan
betrachtete pe als eine gro^e Sünde und
marterte pch und andere.

2ïïan fuchte nach Qualitäten bei einander.
Clnd doch foll die Ciebe das ßer3 oder die
Seele und den 2<örper ergreifen, nicht den
23erftand. 2Sas erft lange nach Gharakter-
und ßer3enseigenfchaften fuchen und pch mittler-
roeile und durch das Suchen alles oerderben!
2ïïan ruiniert die î)3oepe der Ciebe durch
reflektieren, philofophieren und moraliperen.

Cebenskunft" heifjt das 2Bort, das fo
fchroer aus3uführen ift.

©an.3 oben und gan3 unten in den ©efell-
fehaftsfehichten fragt man nicht erft, ob es
erlaubt" fei, ob pe" oder er" gut fei und
ob und ob - und ob, roie die oerpfnpelten
2Illtagsmenfchen der 2ïïittelfchicht ohne Siefen

- aber auch ohne ßöhen. kommen laffen
follte man das grofre Greignis roie eine bunte,
fchillernde Seifenblafe; roie ein 2lbendrot-
roölklein und, roenn's fein mufj, auch platjen
laffen. roie die Slafe, und oerroehen laffen,
roie das 2Bölklein.

5Tur nicht darnach greifen, nur es nicht
hafchen roollen oder gar einfperren in einen
2<äfig es nicht analrjperen und fe3ieren

Hotel Theater s :Konzerte Cafés 1

Alkoholfreies Restaurant
: Höngg, bei der Kirche ;

,70G Kaffee, Tee 10 Cts.; Chocolade 20 Cts.
Täglich frisches Gebäck zu 20 Cts. :-:

Geleitet nach dem Vorbild Der Frauenvereindes Frauenuereins Zürich. Höngg.

Limmathof"99

Haus I. Ranges Telephon Mr. 3936

Spezialität: Fische und Poulets!
Alle Räume sind mit Zentralheizung versehen

Wunderbare Glasterrasse an der Limmat
Eigene Badeanstalt Gesellschafts-Saal
und Kegelbahn fötT" Nachmittag-Kaffee

Schönste Erholungsstätte Zürichs

Fritz SchUepp, zum Limmathof
Hfingg bei Zürich.

AlteTrotte, Höngg
W Zürichs beliebter Ausflugsort

Grosse Theater- und Gesellschaftssäle; sonnige Lage.
laTiroier. Reale Landweine. Utobier. Gut bürgeri. Küche.
Telephon 70. Familie Schmid-Schneider

BASEL
Café Wein

Basler
Bierhalle I, Ranges

Rebleuten Zunft"
Gesellschaftssäle

Freiestr. 50

Altschweizer Wein- u. Bierstube
zum

Gifthüttli
(beim Marktplatz)

Selbstgezogene Weine - Gutgepflegte Küche
Restauration à la carte

:: Saal für Vereins- und Familien-Anlässe ::
Telephon 611 PAUL WEISS, Chef de cuisine

Hotel STAOTHOr Basel
Café-Restaurant American Bar ltiisBest empfohlene« Haus. Restauration zu jeder TageszeitZimmer von 2 Fr. an. Jali. Foircr.

Gasthaus zum Hirschen
Kloinbasol 1619

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6
Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr BMP Tanz-UnterhaltungPrima Ballmusik Flotte Gesellschaft Reelle Weine

Gute Küche Zimmer vod Fr. 1.50 an.Es empfiehlt sieh bestens F» Mulisch, Chef de Cuisine.

E)fffAMI ,n^^ BlUDlß ne"*inge*icriteeHa1is.

W\ jl^ Wm I {^Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmerlelli^l^fl von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tages-aavvAfepr%Pni 2e*t' Abendplatten in .grosser Auswahl.
Prima Weine. Kardinalhier, hell und dunkel.

Telephon 1695 gar Täglich Konzert ~M Telephon 16a5
Bestens empfiehlt sich Wwe. TVIxVl ler-liocll.

Konzerthalle St. Klara
Clarastrasse 2, Basel 1431

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u-
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Grand Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. 1/28- V2 1 1 Uhr.

..Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1582

Gesellschafts-Saal im I. Stock- F. Kirschenheiter Sempp.

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen-Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

Un den neu ausgestatteten Räumen meines Stab-
[issemenis findet täglich IKittag und £3>bend efafon-
ffllusitc" der vielfach prämiierten cfolisten HJ^adame
und IKonsieur Alfons cWelvis aus rù'ssel statt.

Café und c7{esfauranf Stadfßof"
ûf. ûfengeKaupf.

jj Restaurant Eintracht jj
¦¦¦¦¦¦

Grösstes Konzert- Lokal
Täglich fertige Speisen und nach
der Karte zu bürgerlichen Preisen 1699 n SS

ST. GALLEN
Ein Versuch 16

mit unsern genau gehenden

flrmband-Uhren
wird sich lohnen.

W Weitgehendste Garantie.
Armbanduhr Nr. 110, Ankerwerk,

Radiunizahlen u. Zeiger
Fr. 20.

Armbanduhr Nr. 25 12.
Versand gegen Nachnahme.

Gg, Scherrans & Cie.

St. Gallen
Zum Trauring-Eck.

Leibchen u, Hosen
für Frauen u. Herren, InWolle u.
Qarn zu billigsten Preisen bei

B-Spiess/tT 81. (allen.

Maschinenstrickerei. Prompter Versand.

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der

Alpenblüten-Creme Marke
Edelweiss" Fr.2.80. Garantie

Vers. diskret d Fr. Gautschi,
.Pestalozzihaus, BrugglAarj.)1528

Die Haus-Ungezieferplage
ist endlich gelöst durch

Schwabex-Pulver
gesetzlich geschützt.

Schwabex ist ein absolut sicher wirkendes Vernichtungsmittel aller
Schwaben, Russen, Wanzen, Heimchen, Orillen, Mäuse etc. Schwabex
ist kein Borax, kein Gift, es wirkt tötend, desinfiziert die Schlupfwinkel,
verhindert Verwesungsgeruch, riecht nicht und stäubt nicht. In wenigen
Wochen viel hunderte Anerkennungen von Bäckern, Metzgern, Konditoren,

Hotels, Haushaltungen etc. Preise '/i kg Fr. 1, >/_ kg Fr. 3.80,
1 kg Fr. 7.20. Portozuschlag. Versand per Nachnahme oder
Voreinsendung des Betrages durch :

J. Baumann, Ob. Klusstrasse 1, St. Gallen.
Alleinvertretung für die Schweiz. Postcheck-Conto IX 1536.

TRINKT

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

liefert rasch und billig
Jean Frey, Buchdruckerei

in Zürich.

Uhren Bijouterie
Optik

Alb. Stahel
Uhrmacher

Spezialität: CITY- Chronometer
Omega, Zenith, Int. Watch Co.

Trau - Ringe
Sihlstrasse 3 Cityhaus

vis-à-vis Jelmoli
ZOrich 1. 1642

einen albernen Mann, unci ein dummer Mann
eine gewitzigte Srau gebeiratet. «Unter diesen
«Umständen, denke icb. muß es jeäem einzelnen
überlassen weräen. zu unterscbeiäen. weicber
äer beiäen Ebegatten in äiesem speziellen Salle
eigentlicb äer gescbeitere ist." I^.

fins Srîefen àer Neue
..Icb überäenke seuszenä mein Leben. Nun

gebt es ?u Cnäe nun wirä man alt unä
so» ..gelebt unä geliebt" baben... Kerrgott
unä alles war Stückwerk? Woran lag es?
2tn äer salscken Weltaussossung. Man lekrt
zuviel Moral, jo sogar eine äoppeite Moral.
Man ist nicbt srei genug äen natürlichen Dingen
gegenüber, äie man mit Sittlichkeitsbegrissen

vermanscht unä verpanscht: Natur ist Sünäe
Geist ist Teusel'. Mebr Licht'. Mebr Götbe!
Wir sinä nocb nicht reis zur Liebe", sagte

Carpenter. AIs es lZeit war zur Liebe unä
als man Gelegenbeit batte, äa botte man nicbt
äen Mut. nicht äie innere Sreibeit äazu. Man
betrachtete sie als eine große Sünäe unä
marterte sicb unä anäere.

Man sucbte nach Qualitäten bei einanäer.
«Unä äoch so» äie Liebe äas Kerz oäer äie
Seele unä äsn Nörper ergreisen, nicbt äen
Nerstanä. Was erst lange nacb Cbarakter-
unä Kerzenseigenscbasten sucben unä sich mittlerweile

unä äurch äas Sucben alles veräerben?
Man ruiniert äie Poesie äer Liebe äurcb re-
flektieren, pkiiosopkieren unä moralisieren.

..Lebenskunst" keißt äas Wort, äas so
schwer auszusükren ist.

Ganz oben unä ganz unten in äen Gesell-
scbastsscbicbten sragt man nicht erst, ob es
erlaubt" sei. ob sie" oäer er" gut sei unä
ob unä ob unä ob. wie äie versimpelten
Nlltagsmenscben äer Mittelschicht obne Tiesen

aber aucb obne Köben. Nommen lassen
sollte mon äos große Ereignis wie eine bunte.
scbillerriäe Seifenblase: wie ein Ztbenärot-
wölklein - unä, wenn's sein muß. auch platzen
lassen, wie äie Blase, unä verweben lassen.
wie äas Wölklein.

Nur nicht äornock greisen, nur es nicbt
baschen wollen oäer gar einsperren in einen
Näsig es nickt analysieren unä sezieren

ls
^ l^ôngg, bei cler' ^it'ubiz ^

tt-zffeiz, Ic-e 10 Lis.: Lànlsoe ?0 Lis,
isg!icb frisckizs lZebàck ?u 2ll Lis,

l.ïmmsîkof"
t-iiZus I. kîsngss îslopbon «II-. 3336

Spexislîtât: pïsvks unrl poulets!
Alis Visums sinci mii ?sntrg>tis!?ung vscsebsn

Wunilsrdsre kîlssterrssss sn ll«rl.immst
^igsns iZscissnstslt Qssollscîbsits-Sss!
unci Xsgslbsbn gW^ Ixlsobmittzg-Xstlss

prît? Selillepp, ^um >_immstkof
lltvngg bei Tük-ic-n.

Orosss 'sbsstsr- unci Qssslisc-bsfisssls! sonnigs i.sgs.
Isl'ii'olsi'. rassis i.gnciws!ns. Utobisr. Qui bücgsrl.Xüoris.
lelepkon 70. rarnilis Siztlinili-Svkneiriei'

Osts VVoin
Lssis,-

lZisrksIIs I. Ranges

kodloutvn 2unft"
Qsssllsoksttssäls

rrelestr. 50

/-ìltsckxvei^ei' «Veîn- u. lZîenstube
rum

Selbstgeiogene U/eine - LutgepNegte Kllcke
kîestaui'Siion à Is csrte

:: SssI îûr Vereins» unct fgmilien-i^niSsse
r-Iepnon K11 pttUI. u/ciss, cil-» 6e cuisine

Nofei 57»ll7Nllf°W
0afê Nvsiaui-snt »inoi-ivai, Nsi- ItilSLest eiupkvlilvne» I4aus. lìsstsuration ?u jecler ^a^esiieit/.inuner von 2 k'r. s.a. ^sèìl^. ^ <^>i i

beim alten lZaci. IZâknbok Irsmiinie 2, t, b
Reclen 8«,nnt»l> von 4 bis 10 I^kr lV^^sni-UntonKsNuna

II ì I ^lentcalkeinunc-. IZlektr. I.icbl. LimmerIRII ì>^> ^von 2 I>. an. - I<estaur-ition nu jeà. îaxes-

prima Veine. Karciinältusr, keil uncl clunkel.
telepbon ISS5 gWf^ l'Sgliol» Itonivi-t 'WD ?elepl,on Ik!<S
Kestens empiiebll sicb iiV««. HV^ììl 1^ »-1^0<'1i.

IlonzevrtksIIv St. lllsrs
(IiZrs5trssze 2, ös5?I 1431

läzlick zrv55« Konzerte - tîr5tl<ls55izelruppen- u-
Spezialitäten ^N5«mbl?5 /nîttsz- u. t?b«n<t->Î55eri
kîeicbe ?s9e5-ttsrie. Inbsber ttlbörn/V/älebi.

Allllll eilkè Nêtropoie. vllZei
Künstlsr- Kon^srts äsr bslisbtsn Kapells
Prot. lVIsrtini. l'Agi, v. 4-6 u. '/-S-'^'l Ukr.

LllNH braunen <Nà"
Restaurant uncl VisrlisIIs
LartüsssrpIstT 10, LsssI ,532

Ke8ell8ekà-8«°l !m 1. 8t»l!l<. f. lili-zclieitlieltes Zenipii.

I-îOSlIbIQ/VI-îl'lIbl
:-: Osmsn-Kapslls :-:

//^semei?/^ /^«-/e/ /-A/«^ M///-?c/ c//?-/ ^Aàe/za' ,,Q/c?/on-

«Äz/c? Q/?c/ ^66/c?cV/'c?/Z/ -^/aa^o/"
Ac?/?^c?//5<7cV)l?!'.

Zìestaurant Lintraekt i!
»»
»»
»»

lîrvsstllîs lXonûvrt» >t.oksl
'rZglic-ii isriigs Speisen unci nsc:b
cisc Xsris ^u dürgerbobsn k^ceissn iWg i>i î»

riii iimliiil "°
«rilliillilll llllreii

wirà sici> iobnea.
SkiU- ^Veitgebenâstk Va-rantio.
Ak>ml>»NlIuI»I» r>'r. Ilv, àuicer-

werlc, Raciiuiuiicclilen u. '/ei^er
r- 20.

»»»Illdsniiillkl' Kr 25 <2.

Kx. 8o!l8llgii8 à vis.
Sî. lllsttoii

2um 'rrauriux-IZclc.

l.kidlîkkn u.
kür rrsuen u. Herren, InWolle u.
(Zsrn ^u blindsten preisen bei

ö.uM/:^
»iizcliilieliztm^sei. Amples à-mll.

8omm6l'8pl'088eni
^.eberlleclcen, Säuren unci NItesser
vorsekvvinlleri b. iZebrsuek cler

,,käei^veiss" rr.2.80. «Zaruntie
>'<>r-i.cliskr<!tà Nsutsvrii,

.pestA.iomibaus.kl'II'jgltzrll.ilSZî!

vis NsuiS-Ungv-îvfvrpllsge

Srkvsdex ist ein absolut sicber »iricencies Vernicktungsmittel aller
Scbvaben, Aussen, Wannen, ttcimcken, lZrillen. ^iiiuse etc. Scbvadex
ist kein Lorax, Icein Vitt, es virkt tötenci, ciesinkiniert ciie Scbluokvviukei,
verkincleit Vervesunxsxeruck, riecbt nickt uncl stäubt nickt. In «enixen
Wocken viel kunclerte ^nerlcennunxen von kiiclcern, IVietnxern, Koncii-
tore», Noiels, Nausks>tunczen etc. preise >?. kc: I-r. 2.. >/... I?r. 3.80,
I kx 5r. 7.20. porto-uscblax. Verssncl per digcknabme oàer Vorein
senclunx cles öetrzxes clurck :

»Z. vsumisnn, ob Xlussàsse I, Sî. lZiillon.
Alleinvertretung kiir àie Sckwel?. postckeck-conto IX ISZS.

Obsibi-snàoln XIr,cîb
r^i-slsllsion I_oibgsblncls
r-Iöcibsis ^us^siobnungsn!

livkert rasck unci. biilicz

w ZIÜI»ivl>.

l^iirsn Lijoutsi-is

/^Ib. Staks!
Ukrmaoksr

SpemüMi ciiv- ekl-onomeà
0mega, 7enitii, Int. Vsteti Lo.

I'i'su - Kings
Siklstrssso 3 Oitybsus

vis-à-vis Uslmoü
^lli-iob 1. ib^l'



roollen! 2Bie eine 2Biffenfchaft oder ein Problem

1 ü)as oerträgt die Ciebe nicht! Jïichts
draus machen roollen kein 5)rama und
auch keine 2<omödie oor allem keinen

Vorteil! Sas ift die ein3ige Klugheit und
2Seisheit in der Ciebe.

Safj ich das nicht raupte 3ur rechten

Seit nicht

3n allen Schulen, oon allen Kabeln follte
man es oerkünden cifiot

Der <5ebäc3i»ang

Sa nun der 2Beltkrieg 3U Gnde roar und

die SHenjchheit inne rourde, roie töricht fie
gehandelt hatte, ermannte fie jlch, um roieder

oon oorne 3U beginnen und das Verlorene

roieder ein3uholen. 3cc)er tat feine Pflicht
und die Örauen roaren eifrig bereit, die Grde
roieder 3U beoölkern. Gs gab aber etliche
unter ihnen, die (Ich roeigerten, 3U gebären.
Ser Staat aber führte für diefe den Gebär-
3roang ein, alfo daft auch diefe ihre Pflicht
taten. Sa kam ein neuer 2<rieg, der roar
noch fchrecklicher als der oergangene. Siefer
roar entbrannt, roeil jeder Staat mehr Ôrieden
als der andere haben roollte. 211s nun diefer
2<rieg 3U Gnde roar und die 2ïïenfchheit inne
rourde, roie töricht fie gehandelt, ermannte fie
fich, um roieder oon oorne 3U beginnen und
das 23erlorene ein3uholen. [Jeder tat feine

Pflicht ufro. ufro. ad mfinitam, bis daft die

2Seiber fich roeigerten, 3U gebären. Sa ftarb

die 2ïïenfchheit aus und der paradiefifche 3u-
ftand kehrte roieder auf der Grde ein.

ßcrmann Gtraehl

?ln einen 6Bribifax
Sie Speife, die nicht dein, befchnüffle nicht,
Clnd roas du nicht begreifft, begriffle nicht!

Kai.

Oberleutnant ». D.
fchreibt uns: Geit mehreren fahren benütje ich

mit Sorliebe im 2riilitärdienft ghre iüvbcrt-Gaba-
CablCttcn als befies 23orbeugemittel gegen ßals-
riatarrh, ßeiferkeit und Surft, foroie als Ses-
infektionsmittel oon 2Tiund und dachen. 2Sir find
alle einig, daf) es kein befferes und angenehmeres
2TTittel gibt, als ghre SBnbert-ßaba-Sabletten.

Sicfc roerden nur in Schachteln à ör. I. überall oerkaujt.

HotelLS TItieater s :Konzerte Cafés
BERN

VpflPiilPiopIlP ^npicPn täSlich reiche Auswahl und
ff ötjDldl loLlib üplitill schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Hirschengraben
Bern 1551Wohltun"' (t Min. v. Bahnhof)

Bern
Massage. Dampf- u. Heissluftbad.
Spezial-Wannenbäder. Marktgasse 29,
Eing, Amthausgässchen
Telephon Nr. 4788 Rosa Bleuel

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4»/> bis 6i/2 u. 8 bis 10' /, Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumationsaufschlag

WiMisGliBHaBrpflaE8ffî^tt
u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.
Frau L.WILD »¦"STEIT"*8 9 BERN

H91 Wildisches Haarwasser bei mir zu beziehen.

Café CorsHorn h Aarbergorgasso 40
Täglich: 1613

Die Kapelle Meyer und Zwahlen
613

Alkoholfreies Restaurant L. Grünig
vis-à-vis dem Stadttheater und Kornhauskeller. Güter bürgerlicher

Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit.
Mässige Preise. 1476

Moderne Damen
Herren-

Schuhe

HOCH
au Dock" Bern,

Marktgasse 13.

- U. i

R INNER' S

(DIENER CAFÉ

:: BERN ::
Ecke Schaup'atzgasse - Gurtengasse

6 Billards,
3 Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindl - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café u. sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefäll. Besuche empfiehlt sich

H. Rinner us»¦¦¦¦¦¦¦

Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-à-vis Bellevue-Palais.

Fussärztin - Masseuse

Frl. Bärtschi
Waghausgasse, Bern

Bern Pension Hortensia

3 Minuten v. Bahnhof
Babenbergplatz Laupenstrasse 1

Telephon 3946 I. Etage
Schöne Zimmer, anerkannt gute
Küche. Nachmittagstee. 1553

Fuss-Arzt
Dipl. Spezialist in schmerzloser,
sorgfältig. Behandig. u. Heilung
von eingewachsenen Nägeln,
harter Haut, Hühneraugen,
Warzen etc. Telephon 1799

A. Rudolf, Bundesgasse 18
vis-à-vis

dem Grand Hôtel Bernerhof
Manicure Massagen

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aug. Socin, Basel, mit u. ohne Fett
Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf:

Zu beziehen d. H. Welssmann,

Parfumerie, Chur. 1559

Als besteQualitfitszisnrre
empfehle

ich meine Spezial-Marke zu 12V-2 Cts., 100 Stück 12 Fr.
mit Brasil-Havana-Einlage. 1463

~S7S7". Rönm,
Zigarren-Geschäft, Kappelergasse 18. Zflrlcb 1.

Hochelegante Taschen - Uhr mit
schöner, stark vergoldeter Kette
nur Ep ft QR mit fünf Jahre Garantie, ver-riiOiuü sende ich zu Reklamezwecken an die
Leser des Nebelspalter" meine bekannte Schweizer-
Taschenuhr 186 mit dazugehöriger, ausserordentl. schöner,
stark vergoldeter Kette für den Preis von zusammen 8 Fr.
35 Cts. und Porto. Die Uhr ist schön und stark
versilbert, hat einen Innerei' Staubdeckel und ein vorzügliches

und genau gehendes Remontoir-Anker-Werk, für
welches letztere eine reelle schriftliche Garantie von fünf
Jahren gegeben wird. Ein solches Angebot ist niemals
früher gemacht worden. Bei Nichtkonvenienz erstatte
sofort Geld zurück. Daher absolut kein Risiko. 1434

2 Uhren und 2 Ketten Fr. 16..
MF" Tausende Anerkennungen und Nachbestellungen,
llhrenversandhaus Stiffler :: Kreuzlingen.

Wiesenstrasse 113.

????????????????????????OD

ôeinfeltlenïï Hotel,Herkur'
Tel. Hr. 43. Direkt am

Bahnhof Grosses mod. Restaurant Komfort. Zimmer
Elektr. Licht und Zentralheizung Gute Küche Reelle
Weine Offenes Bier Auto-Garage. Es empfiehlt sich
den HH. Geschäftsreisenden höfl. A. Saurwein-Fricker.

Rheumatismus
Antalgine 1632

ist das beste Mittel gegen sämtliche
Formen des Rheumatismus, es heilt die
hartnäckigsten Fälle. Preis der' Flasche
von 120 Pillen 6 Ff. gegen Nachnahme.

Broschüre auf Verlangen gratis.

Apotheke BARBEZAT, Payerne.

Telephon 1975 - BERN - Schwarzthorstr. 33

drflhd 1659

Prompte Bedienung durch die ganze Schweizlj

Rheumatismus!
Wer keine Heilung findet

gegen Gicht, Reissen, Gliederweh
und Gelenk-Rheumatismus,

kann Hilfe finden durch Bühlers
selbsterfundenes 1000 fach erprobtes Naturheilmittel

und in wenigen Tagen vollständige
Berfeiung von seinen qualvollen Schmerzen

Dieses Mittel, Bühleröl, gesetzlich
geschützt iQi Nr. 28076, ist zu haben in der
Josef-Apotheke von Dr.Aisslinger,

Zürich -Industriequartier.
Verlangen Sie Prospekt und Zeugnisse, die

gratis versandt werden. 1540

eBFTTfH <> t tHl II III Ifl Rennweg 19
WareniallEP Hrt

Rennweg
ZÜRICH 1

Beste Sorten tß9~ DyglOll. Artilx.el,
auch BOhte Neverrip (extrafein). Ferner empfehle
Dauerwäsche, Kragen etc., leicht abwaschbar.
Reiseluftkissen, Gummiabsätze, Spritzen etc. 1374

Suchst t/u Verbindung in Stadt und Land,
So mach' zunächst deine Ware bekannt.
Das beste hiezu wird sein in der Tat
Im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

Bitte, telefonieren Sie Tag- und
Nachtbetrieb

wollen? Wie eine Wissenschaft ocler ein
Problem? Das verträgt äie Liebe nicht? Nichts
äraus machen wollen kein Drama unä
auch keine Nomöäie vor allem keinen
Vorteil? Das ist äie einzige Nlugbeit unä
Weisbeit in äer Liebe.

Daß icb äas nicbt wußte zur rechten

Zeit nicht

In allen Schulen, von allen Nanzeln sollte

man es verkünäen UM

Der Gebärzwang
Da nun äer Weltkrieg zu Cnäe war unä

äie Nîenscbkeit inne wuräe. wie töricht sie ge-
banäelt batte, ermannte sie sich, um wieäer
von vorne zu beginnen unä äas Verlorene

wieäer einzukolen. Jeäer tat seine Pslicbt
unä äie Srauen waren eifrig bereit, äie Eräe
wieäer zu bevölkern. Cs gab aber etliche
unter ibnen. äie sich weigerten, zu gebären.
Der Staat aber sübrte sür äiese äen Gebär-
zwang ein. also äaß auch äiese ibre Pslicht
taten. Da kam ein neuer Nrieg, äer war
noch schrecklicher als äer vergangene. Dieser
war entbrannt, weil jeäer Staat mebr Srieäen
als äer anäere baben wollte. AIs nun äieser

Nrieg zu Enäe war unä äie NIenscbbeit inne
wuräe. wie töricht sie gebanäelt. ermannte sie

sich, um wieäer von vorne zu beginnen unä
äas Verlorene einzubolen. Jeäer tat seine

Pslicht usw. usw. aä íntíriíwm, bis äaß äie

Weiber sich weigerten, zu gebären. Da starb

äie NIenscbbeit aus unä äer paroäiesiscbe 5Zu-

stanä kekrte wieäer aus äer Eräe ein.
kZerrnann Elraedi

fln einen Skrîbîfax
Die Speise, äie nicht äein. bescbnüssle nicht.

(tnä was äu nicht begreifst, begrissle nicbt!
Aal.

Oberleutnant v. v.
scbrelbt uns: Seil mekreren Iabren denühe icn

mii Vorliebe im Militärcllenst Ikre «Avbert-Kabi»-
Tabletten als bestes Vorbeugemittel gegen Kais-
kalarrb. Heiserkeit uncl Durst, sowie als
Desinfektionsmittel von Munci uncl Racnen. Wir sincl
alle einig, clasz es kein besseres uncl angenebmeres
Mittel glbt. als Ibre Wnberl-Ssbs-Tabletten.

Diese roeroen nur in Scnaciitein à Sr. I> Äderall verkausi.

ls Oâlîês

» 15 N
IvlMltlIàM l)pvlà»ll sobms.âàkt -ubsrsitet,, làdt
v«r«I»uKlvt» kinàsn Lis in àem. bekannten Restaurant

llirsoköngrabon
kern issi.MlllktM" (I «in. V. Lsbnliok)

kern
lVIsssggs. Osmpt- u. l-tsissluttbiZä.
Sps-isl-WsnnsnbSäsr. iVsMiZiMS 23,
I^lng. Hmtksusgässobsn
l'slspkon »Ir. 47SS Noss Visum!

NM NMeerdlliiill. Lern
>Ieu elnxerlcdtetes Usus. Limmer von rr. 2 sn.

vsfv-kesisursnî
rSxlicd v. 4>/- dl« «>/- " » dIsIW/2 Udr, Sonnt-xs v. li dis 12 vdr:

erstklsssigv lXünsilvr lXon2vrte!
eintritt trei. IS00 Kein Konzumstlonssukscdlsg

u. Zlur Lr^eueunlZ v. ^u^endrsuen u iZsrtvuons.

i4Si VVilcllsokss irissrvsssc-r de-l mir dezlvrien.

IsZIick: 1613

Ote iXspelte t>Ieyer «ncl ^vrskle»
613

/-ìlkokolsneîes kîestsui'snt (znünig
I^ilttsx- uncl àdenàtiscd, sowie I^estâurstion NU jeàer Isxesneit.

Miissixe preise. 1476

lVIocisk-ris IISMVN
Herren-

SU vovll" ke II,

lvlgrlctggsss 13.

» U. S

vcnill
kclie 8àlipulM8kl!àgiì88ô

v killaràs,
3 Lesellscksktsziimmer

lXinàl-rvelIer, t l^egeldakn
lvlünckner I^inàl - krau
piisner Kaiser - (Zue»

kiockkeinen Lake u. sonstige
exquisite lZetränke. ?um ge-
kä». kesucke empkiebit sick

». »inner 4M

»»»»»»» »»»»»»

S»»iivlioi> Si» il»»

Lern, lìliln-xràdeil
vis-à-vis iZsIlsvus-palais.

fussârzitln - Nssseuse

frl. kârtscki
^VsSlisu»i?s»»e, Kern

Kern kUlllUlS«

l'elepdon 394S I. IZtsxe

Kiicne. dlscdmittsxstee. ?553

«?U88-/Vr2t
Dipl. Speniâiist in scdmer^loser,
sorzlîltix. Lerisnàlx. u. kleiiunz
von einxevscdsenen I>Iâx«In,

Wsrnen etc. leicpdon ^799

^. kuciolk, kunclesà»sse 18

ciem Qrsnà rtôtel Lernerkok
IVisnIcure linssssxen

Legen Ztssrsusfsll
Llixier pincus von prok. Or. roecl.
àux. Socin, kssel, mit u. okne ?ett
riâsctie k'r. 3.S0. »Ilvinvoi-

llSllî î ?u deniedea ci. 14. Weiss»
msnn, p»rkiimerie, Onur. IS5Z

smpkskis
ieb meine Spe-isl-Aàv --u vts., 100 Stiivk 12 ?r.

mit LrÂS»-IIg.vàlls.-Lilliàtzs. 1463

^lizsi'i'sv-lîeLedakt. «âppvIei''Zâ88S l8. Ilirled l.

»ookvlisgsntv Issvkvn -Ukr mit
sokönvr- stsrk vvrgolllvtisr Iletîs
-M»»-» «» «ZI- mit küllk ^lktkre (zrsrktlltis, vsr-"îll »Ii,»»»»!« ssnàs iok ?u lìslclîtmô^wsekôn àll àis
I^essr àss ..iVsbsIspàitsr" msins bsicaonts Lvbwàsr-
I?îtsc!benukr 18t> mit à^urrskôrissr, s.usssroràsntl. sokôner,
stiìrk vsrgolàstsr Xstts kûr àsn ?rsis von ?usnmmsn 8
33 lZts. unà Porto. Ois llkr ist sekön unà stark vsr-
silbsrt, knt slnsv innsrsi' Ltàubàseksl unà ein vor?ÜA-
Uokss unà i?snn.ll izsksvàss ksmontoir-^nlivr-^Verk, kûr
v> slekss ist^tsrs sinv rsstls sokriktliebs Oàrantis von künk
àbrsiv x?s!zobsn ^ircl. Lin solobss à^sbot ist nismals
krüksr Asmàokt voràso. tZsi IVivbtlconvenisn^ erstatte
sokort Vslà ?.urüelc. Uaksr abioiut ksin kisiko. 1434

2 vkrell uuà 2 ketten tr. IL.-.
WM- l'g.ussnàs àsrksnnunASn unà ^laekböstsilungsn. °WlU

Ulironvslrssnilllisus Siittlsir X>rouT»ngen.
Visssnstrasss 113.

oii>lltiillci>iioo»iiociorzoooooooll0O

löeinke>llen?in°tei.lierlll.r'
Isol. Ul». 4Z. llireiit S.M

IZIelctr. llvrit uoà /.entrslbeiiun^ tZuìo Xücde Restle
Weins vkkenvs Lier Aiiio-llZar>aao. Ls emMslilt sied
àen KU. cissedtittsrvisenàen dokl. jt, 8»iii»«loîii-k'i»î«:Il0i».

MZeumstîsmus
iànîs.gme 2

ist àss beste Littel Zegen sämtlicbe
formen àes pkeumatismus, es keilt àie
ksrtnâckigsten l^âlls. preis àer flâscks
von 120 Pillen k gegen I^scknskme.

kroscküre auk Verlangen gratis.

üpotlivks öükiklllü'l', paverne.

Islspllon l9?5 > vcniü - 8lZll«gl?ttilià 33

k'i'llliiptiz kkllisiiliilx llllilîll lliö trgn?ö 8lîll«ei^

Wer I<eiiiö llvilung ttnäizt
»sgsn Lîvki, Noïssvn, llZIiollvn-
«eri uni! lZvIvnll-NIioiiiniitismiis,
lisnn ttilke kjnàen àurcd Lukiers seldster-
kunàenes I000k->cd v--pi>ot>tvs diâtuineii-
mittel unà in veniZen I^Zen voUstânàixe

vieses Littel, Sllklsi-iil, k-esetnlick
xescdûtnt H à 28076, ist nu dsben in àer
^osvtf »po«l,oll0sli» Si- AissUnovi»,

Verlangen Sie Prospekt unà Zeugnisse, àie

konn«eg

Lests Lorten WW- à^SlSîZ.. ^.Zc'îlI^.Sll.-
âueb SvKtS »SVoirrip (sxtrakein). ?srnsr smpksbls
HlSUSrvi/SSllîllHe- Kra-Zon eto., leiclit abwasekbar.
l^siseluktkisse-n, Lummisdsât-e, SprltZien etc. 1374

à à/s /?às M/// ss/s /s à 7s/
//M àsss/ss /Và/5/7Sà" s/s /SLA/'S/-

W/6, à/ààV// L/6 7sg- unvl
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